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Förderung des Friedensprozesses in .der Westsahara 

A. Problem 

Der Friedensprozeß in der Westsahara stagniert, die vorgesehene 
Durchführung eines Referendums ist in weite Ferne gerückt, 
nachdem die Identifizierung der an der Abstimmung beteiligten 
Teilnehmer zum Stillstand gekommen ist. Bei einem völligen 
Scheitern des Friedensprozesses ist ein erneuter Ausbruch der 
kriegerischen Auseinandersetzung zwischen den Konfliktpar-
teien Marokko und der Frente Polisa rio wahrscheinlich. Dies wür-
de zu neuen Opfern und Flüchtlingsströmen führen und somit die 
Region zusätzlich destabilisieren. Eine solche Entwicklung würde 
nicht nur den Konfliktparteien in der Region schaden, sondern 
auch die von der EU und den zwölf Mittelmeeranrainerstaaten 
in Barcelona vereinbarte engere Zusammenarbeit erheblich er-

schweren. 

B. Lösung 

Die Bundesregierung sollte zur Förderung des Friedensprozesses 
in der Westsahara bilateral und im Rahmen der Europäischen 
Union aktiv beitragen, auf direkte Gespräche zwischen den 
Konfliktparteien hinwirken sowie auf vertrauensbildende Maß-
nahmen, wie den raschen Austausch der Kriegsgefangenen und 
die Möglichkeit wechselseitiger Besuche der durch den Konflikt 
getrennten Familienangehörigen, drängen. 

Einstimmige Annahme im Ausschuß 

C. Alternativen 

Keine 

D. Kosten 

Keine 
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Beschlußempfehlung 

Der Bundestag wolle beschließen: 

Dem Antrag auf Drucksache 13/5725 wird zugestimmt. 

Bonn, den 11. Dezember 1996 

Der Auswärtige Ausschuß 

Dr. Karl-Heinz Hornhues 

Vorsitzender und Berichterstatter 

Bericht des Abgeordneten Dr. Karl-Heinz Hornhues 

I. 

Der Deutsche Bundestag hat den vorliegenden An-
trag auf Drucksache 13/5725 in seiner 131. Sitzung 
am 17. Oktober 1996 beraten und an den Auswärti-
gen Ausschuß überwiesen. Der Auswärtige Aus-
schuß hat seinen Unterausschuß Vereinte Nationen/ 
Internationale Organisationen um eine gutachtliche 
Stellungnahme gebeten. 

II.  

Der Unterausschuß Vereinte Nationen/Internationale 
Organisationen hat den vorliegenden Antrag auf 

Drucksache 13/5725 in seiner 17. Sitzung am 
4. Dezember 1996 beraten und dem Auswärtigen 
Ausschuß, bei Abwesenheit der Fraktionen 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und F.D.P. sowie der 
Gruppe der PDS, einstimmig die Zustimmung emp-
fohlen. 

III.  

Der Auswärtige Ausschuß hat den vorliegenden An-
trag in seiner 52. Sitzung am 11. Dezember 1996 be-
raten und einstimmig die Zustimmung empfohlen. 

Bonn, den 11. Dezember 1996 

Dr. Karl-Heinz Hornhues 

Berichterstatter 


